
INFORMATIONSPFLICHTEN GEM. ART. 13 und 14 DSGVO

Informationspflichten für Kunden und Lieferanten 

Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre 
personenbezogenen Daten (kurz „Daten") daher ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen 
Bestimmungen. Mit dieser Datenschutzerklärung wollen wir Sie über die Verarbeitung Ihrer Daten in 
unserem Unternehmen und die Ihnen zustehenden datenschutzrechtlichen Ansprüche und Rechte 
umfassend im Sinne der Art. 13 und 14 der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (EU DSGVO) 
informieren. 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können Sie sich wenden? 

Verantwortlich ist 

Ziel Terminal GmbH 
Dahlingstraße 200 
47229 Duisburg 
E-Mail: volker.pohlmann@zielterminal.com 

Der betriebliche Datenschutzbeauftragte ist  

Nico Becker 
Projekt 29 GmbH & Co. KG 
Ostengasse 14 
93047 Regensburg 
E-Mail: anfragen@projekt29.de 
Tel.: 0941-2986930 

2. Welche Daten werden verarbeitet und aus welchen Quellen stammen diese Daten? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten als  

Zu den personenbezogenen Daten zählen: 

• Stammdaten (wie Geschlechtszugehörigkeit, Vor- und Nachname, Namenszusätze, 
Geburtsdatum, Geburtsort und -land, Staatsangehörigkeit(en), Familienstand, ggf. 
Arbeitserlaubnis und Aufenthaltstitel) 

• Geschäftliche Mail-Adressen 
• Kontaktdaten (private Anschrift, (Mobil-)Telefonnummer, E-Mail-Adresse) 
• Ggf. besondere Kategorien personenbezogener Daten i.S.v. Art. 9 DSGVO (z. B. Hinweise auf 

ethnische Herkunft, Religion und/oder Gesundheit) 
• Steueridentifikationsnummer und Steuerklasse 
• Sozialversicherungsdaten zur ordnungsgemäßen Abrechnung (u. a. Mitgliedsbescheinigung/-

nummer Krankenkasse, Rentenversicherungsnummer, Nebenbeschäftigung) 
• Angaben zu besonderen persönlichen Verhältnissen (z. B. gesundheitliche Einschränkungen, 

relevante Vorstrafen und ggf. Führungszeugnis) 
• Angaben zur Ausbildung (höchster allgemeinbildender Schulabschluss, höchster beruflicher 

Ausbildungsabschluss) 
• Angaben zur Überweisung der Vergütung (Name des Geldinstitutes, IBAN, BIC) 
• Qualifikationen mit zugehörigen Zeugnissen bzw. Zertifikaten 
• Bewerbungsunterlagen 
• Gehaltsdaten 
• die bei der Nutzung der IT-Systeme anfallenden Protokolldaten 
• Zeiterfassungsdaten 
• Urlaubszeiten 
• Arbeitsunfähigkeitszeiten 
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• Schwerbehinderung / Gleichstellung 
• Daten aus einem BEM-Verfahren  
• Bilddaten (Foto- oder Video) gegebenenfalls in Verbindung mit Stammdaten, Metadaten 

(Datum, Uhrzeit, Ort der Aufnahme), etc. 

3. Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden die Daten verarbeitet? 

Zum Zwecke der Vertragsanbahnung und Vertragsbeziehung mit Ihnen als Lieferant bzw. Ihren 
organschaftlichen Vertretern oder Bevollmächtigten werden ihre personenbezogenen Daten 
basierend auf folgenden Rechtsgrundlagen verarbeitet: 

•	 zur Erfüllung von (vor-)vertraglichen Pflichten (Art 6 Abs. 1lit.b DS-GVO): 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten von Mitarbeitern zwecks Erfüllung vertraglicher 
Pflichten und vorvertraglicher Maßnahmen gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO.  
 
Wenn Sie als Mitarbeiter für uns tätig sind, ist die Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten im Rahmen des Dienstverhältnisses notwendig gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Dazu 
gehören die Verarbeitung und Übermittlung von Daten für Lohn-, Gehalts-, 
Entgeltsverrechnung und Einhaltung von Aufzeichnungs-, Auskunfts- und Meldepflichten, 
soweit dies auf Grund von Gesetzen, Normen kollektiver Rechtsgestaltung oder 
arbeitsvertraglicher Verpflichtungen jeweils erforderlich ist, einschließlich 
automationsunterstützt erstellter und archivierter Textdokumente (wie z.B. Korrespondenz) 
in diesen Angelegenheiten.  

•	 zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (Art 6 Abs. 1 lit. c DS-GVO): 
Eine Verarbeitung Ihrer Daten ist zum Zweck der Erfüllung unterschiedlicher gesetzlicher 
Verpflichtungen erforderlich: 

o aufsichtsrechtliche Vorgaben oder aufgrund des Gesetzes  
o steuer- und unternehmensrechtlicher Vorschriften (z.B. Abgabenordnung), des 

Finanzmarkt-Geldwäschegesetz (FM-GwG) 
o Sanktionsprüfungen (Finanzsanktionen / Embargos - Abgleich gegen die sogenannten 

„Terrorlisten“ bzw. „Sanktionslisten“, um sicherzustellen, dass keine Gelder oder sonstigen 
wirtschaftlichen Ressourcen für terroristische Zwecke bereitgestellt werden.) 

o die Erteilung von Auskünften an Behörden oder Gerichte 
o Aufzeichnungs-/Berichtsverpflichtungen, interne Revisionsmaßnahmen, Verwaltung 

interner Beschwerden /Ansprüche 
o Administration und Durchführung von gesetzlich verpflichtenden Schulungen 
o Gesetzliche Anforderungen nach Artikel 32 gemäß DSGVO (Sicherstellung der 

Informationssicherheit). 

•	 zur Wahrung berechtigter Interessen (Art 6 Abs. 1 lit. f DSGVO): 

Ferner können personenbezogene Daten – nach entsprechender Interessenabwägung – auch 
zur Wahrung unserer berechtigten Interessen oder berechtigter Interessen von Dritten gemäß 
Art 6 Abs. 1 lit. f DSGVO inkl. der Geltendmachung, Ausübung der Verteidigung von 
Rechtsansprüchen verarbeitet werden. Dies ist im Besonderen für folgende Zwecke 
erforderlich: 

o Erstellung personalspezifischer Statistiken 

o Berichtswesen, der Durchführung von Mitarbeiterbefragungen, der Risikosteuerung 
innerhalb des Unternehmens,  

o der Geschäftssteuerung,  
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o Weiterentwicklung von Prozessen, Dienstleistungen und Produkten 

o Zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere zur Erkennung von 
Hinweisen, die auf Versicherungsmissbrauch oder -betrug hindeuten können 

o Schulungs- und Informationsangebot  

o Sicherstellung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs einschließlich  

o Protokollierung von Verbindungsdaten, von elektronischen Kommunikationsmitteln 
(Telefonate, E-Mails, aufgerufene Internetseiten).  

• auf Basis Ihrer Einwilligung (Art 6 Abs. 1 lit.a DSGVO): 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten auch aufgrund vorliegender Einwilligungen gem. Art. 6 
Abs. 1 lit a DSGVO der betroffenen Personen.  Im Beschäftigtenkontext verwenden wir 
gegebenenfalls Ihr Profilbild und sonstiges Bild- und Videomaterial zu internen und 
Marketingzwecken, so Sie dieser Verarbeitung mittels einer Einwilligung zustimmen. Sie können 
Ihre Einwilligung jederzeit widerrufen. Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund 
Ihrer Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.  

4. Wer erhält meine Daten? 

Die Vertraulichkeit Ihrer personenbezogenen Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. Ihre 
personenbezogenen Daten werden nur in jenen Fällen weitergegeben, wenn dies zur Erfüllung 
vorvertraglicher, vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten, zur Wahrung unseres überwiegenden 
Interesses oder das eines Dritten notwendig ist oder wir hierzu Ihre Einwilligung haben. 
Erforderlichenfalls werden Ihre personenbezogenen Daten, jedoch immer nur im jeweils 
erforderlichen Ausmaß - an folgende Empfängerkategorien weitergegeben: 

• Auftragsverarbeiter (Art. 4 Z 8 DSGVO) – z.B. IT-Dienstleister, Personalmanagement, etc. 
• Gesetzliche und sonstige gewillkürte Vertreter wie Rechtsanwälte 
• Steuerberater 
• Wirtschaftsprüfer 
• Banken, Kreditinstitute 
• Finanzamt 
• Kunden oder sonstige Parteien mit denen wir Geschäftsbeziehungen pflegen (nur die 

geschäftliche Mail) 
• Krankenkassen 
• Rentenkassen 

5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Ihr Arbeitgeber löscht personenbezogene Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht 
mehr erforderlich sind. Nach Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses werden diejenigen 
personenbezogenen Daten weiterhin gespeichert, zu deren Aufbewahrung Ihr Arbeitgeber gesetzlich 
verpflichtet ist. Dies ergibt sich regelmäßig durch rechtliche Nachweis- und Aufbewahrungspflichten, 
die unter anderem im Handelsgesetzbuch und der Abgabenordnung geregelt sind. Die Speicherfristen 
betragen danach bis zu zehn Jahren. Außerdem kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten 
für die Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen den Arbeitgeber geltend gemacht werden 
können (gesetzliche Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig Jahren). 
  
6. Werden personenbezogene Daten an ein Drittland übermittelt? 

Die Übermittlung von personenbezogenen Daten in ein EU-Drittland ist selbstverständlich zulässig. 
Wir haben keine Pläne, Daten außerhalb der EU bzw. des EWR-Raumes zu übermitteln. Im Rahmen 
der Vertragsbeziehung – insbesondere im Leistungsfall sowie zur Geltendmachung, Ausübung und 
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Abwehr von etwaigen Rechtsansprüchen – ist es erforderlich, dass wir Ihre personenbezogenen 
Daten im erforderlichen Ausmaß an Empfänger in Drittländern übermitteln. Dies sind Länder 
außerhalb der EU bzw. des EWR-Raumes. In allen anderen Fällen erfolgt die Datenübermittlung 
aufgrund eines Angemessenheitsbeschlusses (Art. 45 DSGVO), geeigneter Garantien (wie z. B. 
Standarddatenschutzklauseln) i. S. d. Art. 46 DSGVO oder verbindlicher interner 
Datenschutzvorschriften (Binding Corporate Rules einer Unternehmensgruppe). In jedem Fall können 
Versicherer im Einzelfall personenbezogene Daten an Empfänger in Drittländern gemäß Art. 49 
DSGVO übermitteln. Dies erfolgt insbesondere zur Erfüllung des jeweiligen Versicherungsvertrags (lit. 
b) oder zur Geltendmachung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (lit. e). 

7. Welche Datenschutzrechte habe ich? 

Sie haben jederzeit ein Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung Ihrer gespeicherten Daten, ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung sowie ein 
Recht auf Datenübertragbarkeit und auf Beschwerde gemäß den Voraussetzungen des 
Datenschutzrechts. 

Recht auf Auskunft: 
Sie können von uns eine Auskunft verlangen, ob und in welchem Ausmaß wir Ihre Daten verarbeiten. 

Recht auf Berichtigung: 
Verarbeiten wir Ihre Daten, die unvollständig oder unrichtig sind, so können Sie jederzeit deren 
Berichtigung bzw. deren Vervollständigung von uns verlangen. 

Recht auf Löschung: 
Sie können von uns die Löschung Ihrer Daten verlangen, sofern wir diese unrechtmäßig verarbeiten 
oder die Verarbeitung unverhältnismäßig in Ihre berechtigten Schutzinteressen eingreift. Bitte 
beachten Sie, dass es Gründe geben kann, die einer sofortigen Löschung entgegenstehen, z.B. im Fall 
von gesetzlich geregelten Aufbewahrungspflichten. 
Unabhängig von der Wahrnehmung Ihres Rechts auf Löschung, werden wir Ihre Daten umgehend und 
vollständig löschen, soweit keine diesbezügliche rechtsgeschäftliche oder gesetzliche 
Aufbewahrungspflicht entgegensteht. 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: 
Sie können von uns die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten verlangen, wenn 
-	 Sie die Richtigkeit der Daten bestreiten, und zwar für eine Dauer, die es uns ermöglicht, die 

Richtigkeit der Daten zu überprüfen. 
-	 die Verarbeitung der Daten unrechtmäßig ist, Sie aber eine Löschung ablehnen und 

stattdessen eine Einschränkung der Datennutzung verlangen, 
-	 wir die Daten für den vorgesehenen Zweck nicht mehr benötigen, Sie diese Daten aber noch 

zur Geltendmachung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen brauchen, oder 
-	 Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung der Daten eingelegt haben. 

Recht auf Datenübertragbarkeit: 
Sie können von uns verlangen, dass wir Ihnen Ihre Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zur Verfügung stellen und dass Sie diese 
Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch uns übermitteln können, sofern 

-	 wir diese Daten aufgrund einer von Ihnen erteilten und widerrufbaren Zustimmung 
oder zur Erfüllung eines Vertrages zwischen uns verarbeiten, und 

-	 diese Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
Bei technischer Machbarkeit können Sie von uns eine direkte Übermittlung Ihrer Daten an einen 
anderen Verantwortlichen verlangen. 

Widerspruchsrecht: 
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Verarbeiten wir Ihre Daten aus berechtigtem Interesse, so können Sie gegen diese Datenverarbeitung 
jederzeit Widerspruch einlegen; dies würde auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling 
gelten. Wir verarbeiten dann Ihre Daten nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. Der Verarbeitung Ihrer Daten zum Zweck der Direktwerbung können Sie jederzeit 
ohne Angabe von Gründen widersprechen.  

Beschwerderecht: 
Sind Sie der Meinung, dass wir bei der Verarbeitung Ihrer Daten gegen deutsches oder europäisches 
Datenschutzrecht verstoßen, so bitten wir Sie, mit uns Kontakt aufzunehmen, um Fragen aufklären zu 
können. Sie haben selbstverständlich auch das Recht, sich an die für Sie zuständige Aufsichtsbehörde, 
das jeweilige Landesamt für Datenschutzaufsicht, zu wenden. 
Sofern Sie eines der genannten Rechte uns gegenüber geltend machen wollen, so wenden Sie sich 
bitte an unseren Datenschutzbeauftragten. Im Zweifel können wir zusätzliche Informationen zur 
Bestätigung Ihrer Identität anfordern. 

8. Bin ich zur Bereitstellung von Daten verpflichtet? 

Die Verarbeitung Ihrer Daten ist zum Abschluss bzw. zur Erfüllung Ihres mit uns eingegangenen 
Vertrages erforderlich. Wenn Sie uns diese Daten nicht zur Verfügung stellen, werden wir den 
Abschluss des Vertrags in der Regel ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr 
durchführen können und folglich beenden müssen. Sie sind jedoch nicht verpflichtet, hinsichtlich für 
die Vertragserfüllung nicht relevanter bzw. gesetzlich nicht erforderlicher Daten eine Einwilligung zur 
Datenverarbeitung zu erteilen. 


